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ADVENT-STIMMUNG
Alle Jahre wieder versetzt die Ad-
ventsausstellung bei »Blumen 
Glöggl« in Radolfzell zahlreiche 
Besucher in vorweihnachtliche 
Hochstimmung. So auch 2017: 
Am 18. und 19. November von 10 
bis 22 Uhr beziehungsweise von 
11 bis 17 Uhr kann in der Schüt-
zenstraße gebummelt, geschlen-
dert und flaniert werden. 

EINKAUFEN MIT GLÜCK
Glück ist nur schwer fassbar, doch 
beim verkaufsoffenen Sonntag in 
Stockach ist es förmlich mit Hän-
den greifbar. »Glücksmomente« be-
titelt Handel, Handwerk und Ge-
werbe als Veranstalter den Shop-
ping-Event am 19. November von 
13 bis 18 Uhr. Es gibt Lose ohne 
Nieten. Und mehr. Was? Das steht 
auf unseren Sonderseiten 7 bis 9.

Radolfzell Stockach 

Singen

Einfach mal 
Schild aufstellen
OB Bernd Häusler will gegen 
die Raser in der Stadt mit 
Wucht vorgehen. Deshalb 
schrieb er einen Brief an den 
Städtetag, um dort das Verbot 
von sogenannten Klappenaus-
puffen zu erreichen, die schon 
bei geringem Tempo einen Höl-
lenlärm machen. Gerne würde 
er auch mehr Dampf machen 
bei einem von den Freien Wäh-
lern geforderten Tempolimit 70 
am Twielfeld in Richtung Hil-
zingen. Es geht dort um 300 
Meter, auf denen gern lautstark 
Gas gegeben wird. Dafür wol-
len die Behörden ein neues 
Lärmgutachten, seufzt der OB. 
Und damit geht das noch Jahre. 
»Vielleicht sollten wir einfach 
mal ein 70er-Schild aufstellen 
und sehen, was passiert«, so 
Häusler. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

ZUR SACHE:

Nachdem Ende September die 
Entscheidung vertagt wurde 
und der Ortschaftsrat von 
Schlatt unter Krähen am 6. No-
vember mehrheitlich den Vor-
schlag abgelehnt hat, beschäf-
tigt der Neubau von einem Ge-
wächshaus zum Anbau von 
Gurkengemüse erneut den Ge-
meinderat. Zunächst soll am 
Mittwoch im Bauausschuss hie-
rüber beraten werden. Und da-
mit auch über den Antrag der 
SPD-Fraktion, die planungs-
rechtliche Steuerungsmöglich-
keiten von Gewächshäusern 
neu zu regeln. Stefan Mohr

mohr@wochenblatt.net

Gewächshäuser
wieder im Fokus

 Endlich ist es soweit: Seit Be-
kanntwerden des Gegners fie-
bern die C1-Junioren des JFV 
Singen diesem Tag entgegen. 
Heute Abend am Mittwoch, 15. 
November, um 18.30 Uhr trifft 
man auf dem Ziegelei-Sport-
platz im Achtelfinale des SBFV-
Pokal auf die U15 des SC Frei-
burg. 
Das Trainergespann der C1, 
Matthias Fröhlich und Jochen 
Hoffbauer, hoffen gegen ein 
Top-Team der Freiburger Fuß-
ballschule ein würdiger Pokal-
gegner zu sein. Für eine ausrei-
chende Bewirtung ist gesorgt. 

redaktion@wochenblatt.net

Pokalhit gegen
SC Freiburg

 Am Montag kam es auf der 
Landesstraße 189 zwischen 
Beuren und Volkertshausen zu 
einem schweren Verkehrsun-
fall. Eine 64-jährige Pkw Len-
kerin fuhr von Friedingen in 
Richtung Volkertshausen, als 
sie bei einem Überholmanöver 
frontal mit einem entgegen-
kommenden Pkw kollidierte. 
Beide Fahrerinnen wurden bei 
dem Unfall mittelschwer ver-
letzt, zudem entstand ein Sach-
schaden in Höhe von etwa 
20.000 Euro. Zeugenhinweise 
werden an das Verkehrskom-
missariat Mühlhausen-Ehingen 
unter 07733/99600 erbeten. 

Überholmanöver 
führt zu Kollision

Beuren a. d. Aach

Für einiges an Aufregung sorgt 
seit Wochen der Vorwurf ge-
genüber des Bohlinger Orstvor-
stehers Stefan Dunaiski, dass er 
an der Abstimmung bei der 
Stellungnahme des Gemeinde-
rats zum auf Schweizer Seite 
geplanten Windpark Chroo-
bach wegen Befangenheit nicht 
hätte teilnehmen dürfen, da er 
Aufsrichtsrat der Genossen-
schaft Bürgerenergie sei, wel-
che am Windpark Verenafoh-
ren beteiligt ist. 
Der Vorwurf kam zunächst aus 
Bohlingen selbst, ist nun aber 
in einem Leserbrief der Bürger-

initiative LSSB (Landschafts-
schutz Schienerberg) in einer 
Tageszeitung veröffentlicht 
worden. »Eine Befangenheit 
liegt deswegen nicht vor«, 
machte Singens OB Bernd 
Häusler am Dienstag in der Sit-
zung des Gemeinderats deut-
lich. Die Nachfrage bei der Ge-
nossenschaft habe ergeben, 
dass es keine Beziehungen zur 
Projektgemeinschaft Chroo-
bach aus EKS und SH-Power 
gebe. Die Vorwürfe seien ein-
deutig unter der Gürtellinie, so 
der OB. Oliver Fiedler

fiedler@wochenblatt.net

Keine Befangenheit
OB rückt Vorwürfe zurecht

Familien-Vielfalt in der Region
In dieser Ausgabe: Die neue WOCHENBLATT-Sonderbeilage Familie

Ein altes Sprichwort sagt: »Das 
einzig beständige ist der Wan-
del.« Und das gilt auch für die 
Familie. Denn das traditionelle 
Familienbild befindet sich – in 
einer modernen und hektischen 
Zeit wie heute – stark im Wan-
del. Die klassische Kleinfamilie 
aus Vater, Mutter und Kind 
rückt dabei zunehmend in den 
Hintergrund. Doch das bedeu-
tet nicht, dass die Familie heut-
zutage weniger wichtig ist als 
früher. Im Gegenteil sogar. Der 
Wert der Familie nimmt in der 
Gesellschaft zu – gerade auch 
bei jüngeren Menschen. Nur 
die Art und Weise, wie Familie 
heute gelebt wird, hat sich ge-
ändert. 
Denn an die Stelle der traditio-
nellen Kleinfamilie sind heute 
Modelle wie die »Alleinerzie-
hen-Familie«, die »Patchwork-
Familie« oder die »WG-Familie« 
gerückt. Das wiederum zeigt: 
Familie kann – oder muss heut-
zutage auf vielfältige Art und 
Weise gelebt werden. 

Einblick in das Leben von 
Familien aus der Region
Und genau darum geht es in 
der neuen WOCHENBLATT-
Sonderbeilage »Familie«. Lese-
rinnen und Leser bekommen 
durch die Beilage nicht nur ei-
nen Einblick in das erfüllte Le-

ben von Familien aus der Regi-
on, sondern erfah-
ren auch, 
mit wel-
chen 

Proble-
men Familien 
im Alltag kämpfen 
und welche Herausforderungen 
sie stemmen müssen. 
Vorgestellt werden dabei eine 
ganze Reihe unterschiedlicher 
Familienformen. Angefangen 
von der Familien-WG über eine 
Großfamilie aus Aach bis hin 
zum lebendigen Miteinander 
mehrerer Generationen unter 
einem Dach. 
Auch berichtet wird über eine 
alleinerziehende Mutter und 
wie sie die Hürden des Alltags 
gemeinsam mit ihrer sieben-
jährigen Tochter meistert. 

KITA-Report mit 
verschiedenen 
Betreuungsformen
Im KITA-Report dreht sich 
alles rund um die Kinderbe-
treuung in der Region. Vorge-
stellt werden nicht nur bekann-
te Betreuungsformen und 
-konzepte, sondern auch ver-
schiedene Einrichtungen im 
WOCHENBLATT-Land, die die-
se anbieten. 
Zum Beispiel der Waldkinder-
garten Radolfzell, wo sich die 
Kinder überwiegend im Freien 
aufhalten und mit Dingen spie-

len, die sie in 
der Natur 

vorfinden. 
Oder die 
Montes-
sori-Pä-
dagogik, 
die auf die 

italienische 

Ärztin Dr. Maria Montessori 
zurückgeht und bei der das so-
genannte »freie Spiel« im Vor-
dergrund steht. 
Ebenfalls geht es im KITA-Re-
port um die Vergabe der Kin-
dergarten- und Krippenplätze 
in Singen, Radolfzell, Hegau 
und Stockach.
 Ferner wird auf das Betreu-

ungsangebot eingegangen, 
welches regional ansässige Fir-
men für die Kinder ihrer Mitar-
beiter bereithalten. 

Lebensplanung mit 
oder ohne Kind(er) 
Daneben setzt sich die Famili-
enbeilage auch intensiv mit der 
Frage: »Lebensplanung mit 
oder ohne Kind?« auseinander. 
Dabei berichten zwei junge 
Frauen, warum sie sich für be-
ziehungsweise gegen Kinder 
entschieden haben. 
Und auch das heiß diskutier-
te Thema »Kind und Karrie-
re« kommt nicht zu kurz. In 
einem ausführlichen Inter-
view erzählt eine junge 
Mutter aus Aach, wie sie 
beides versucht in Einklang 

zu bringen, warum Abstriche 
machen auch dazugehört und 

wie sie als Mutter im Alltag 
Hilfe bekommt. 
Apropos Hilfe:
In der Beilage befinden sich 
zudem jede Menge Informatio-
nen zu karitativen Einrichtun-
gen im Landkreis Konstanz, die 
Familien in Notsituationen un-
terstützen. 
Weitere spannende Themen 
warten! Viel Spaß beim Lesen 
und Stöbern!

Diana Engelmann 
d.engelmann@wochenblatt.net 

Robert-Gerwig-Str. 6, 
Radolfzell
Tel. 07732-982773
www.autohaus-blender.de

RENAULT
Passion for life

AUTOHAUS BLENDER GMBH
Renault Vertragspartner

Top-Angebot. Jetzt bei uns!

Einfach mal!
Die MwSt. sparen!

Tetzner Karosserie & Lack
Industriestraße 14
78256 Steißlingen
Tel.: 0 77 38 – 50 90

Alles ...
außer
gewöhnlich.
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 Gerade wenn im Herbst die Ta-
ge kürzer und die Sonnenstrah-
len seltener werden, kann eine 
gute Tat Licht in das Leben 
schwerkranker Patienten brin-
gen. Unter dem Motto »Ärmel 
hoch und Leben retten« lädt 
deshalb das Deutsche Rote 
Kreuz zur Blutspende ein am 
Dienstag, dem 21. November 
von 13 bis 19 Uhr in Liebfrauen 
Gemeindehaus, Uhlandstr. 39.

redaktion@wochenblatt.net

Ärmel hoch und 
Leben retten

 Das Kinderhilfswerk »PLAN In-
ternational« ist dieses Jahr 80 
Jahre alt geworden. Die PLAN-
AG Singen Hegau besteht seit 
fünf Jahren. Ziel ist es die welt-
anschaulich unabhängige 
Hilfsorganisation PLAN durch 
Aktionen, Infostände und Teil-
nahme an Veranstaltungen be-
kannter zu machen und mit 
Spenden und Anwendungen 
neuer Partnerschaften aktiv zu 
unterstützen. Das nächste Tref-
fen findet am Montag, 20. No-
vember um 19 Uhr in Rielasin-
gen im Cafe des St. Verena 
Pflegeheims statt.
Mehr Informationen über 
»PLAN AG Singen-Hegau« er-
halten Interessierte bei Ernst 
Gold 07731/25180, Eva Wie-
land 07737/27002, Anne-Ka-
thrin Krumnau 07731/922036, 
Vera Zinsmayer-Keller 07731/ 
49111, Rosita Auer 07738/5999 
oder unter www.plan-aktions-
gruppen.de.

PLAN AG lädt 
zum Treffen

Viele fleißige Helfer haben sich 
am Wochenende auf dem Ge-
lände des Großmarkts »C&C 
Netzhammer« in Singen ver-
sammelt um dort »Carepakete« 
zu packen, berichtet Dirk Har-
tig vom Bundesverband Pro 
Humanitate e.V. im Gespräch 
mit dem WOCHENBLATT. »Die 
Hilfspakete gehen in die Repu-
blik Moldau, wo auch heutzu-
tage noch Menschen verhun-
gern«, so Hartig weiter. Pro Hu-
manitate kümmert sich dabei 
selbst um den Transport und 
die Verteilung der Hilfsgüter 
vor Ort in der Republik Moldau. 
Darauf legen die Verantwortli-
chen größten Wert, denn nur so 
kann sichergestellt werden, 
dass die Pakete auch dort an-
kommen wo sie dringend benö-
tigt werden. 
Seit über 30 Jahren ist der Ver-
ein aktiv. Ursprünglich stand 
die medizinische Hilfe im Fo-
kus. Schnell bemerkten die Hel-
fer jedoch, dass die Hungersnot 
ein dramatisches Problem ist. 
»Die Menschen dort in der Re-

publik Moldau sind unglaub-
lich arm. Wenn man die Zu-
stände nicht selbst gesehen hat, 
kann man sich das eigentlich 
gar nicht vorstellen« erklärt 
Dirk Hartig spürbar betroffen.
Um weiterhin Menschen vor 
dem Verhungern retten zu kön-
nen ist der Verein neben hel-
fenden Händen dringend auf 
Spenden angewiesen. Spen-
denwillige können sich nächs-
tes Wochenende noch einmal 
direkt im Zelt des Vereins auf 
dem Gelände von »C&C Netz-
hammer« über die Arbeit des 
Vereins erkundigen. Spenden 
können aber auch direkt auf 
das Spendenkonto bei der 
Sparkasse Hegau-Bodensee, 
IBAN: DE16 6925 0035 0003 
6363 62 BIC: SOLADES1SNG 
überwiesen werden. »Selbstver-
ständlich bekommt jeder Spen-
der, der das wünscht von uns 
auch eine Spendenbescheini-
gung. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung«, betont Dirk 
Hartig. Dominique Hahn

hahn@wochenblatt.net

»Carepakete für die 
Republik Moldau«

Singen

Anlässlich des Volkstrauertags 
veranstaltet die Stadt Singen 
mit dem Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge am Sonn-
tag, 19. November, um 11.20 
Uhr in der Einsegnungshalle 
des Waldfriedhofs eine Feier 
zum Gedenken an die Toten der 
Weltkriege und die Opfer politi-
scher Willkürherrschaft. Alle 
Einwohner – vor allem die Ju-
gendlichen – sind eingeladen, 
an der Feier teilzunehmen.

redaktion@wochenblatt.net

Volkstrauertag 
am Waldfriedhof

Die Nachwuchsrennserie im 
Radsportland Baden-Württem-
berg ehrte am Sonntag in 
Steißlingen die Siegerinnen 
und Sieger in den Klassen U-11, 
U-13 und U-15. Bereits zum 20. 
Mal wurde diese Rennserie vom 
Team um Karl-Heinz Kaiser 
(RSV Ellmendingen) organi-
siert. 
Knapp einhundert Radrennfah-
rer kämpften auf neun Etappen 
um die Punkte für die Gesamt-
wertung. 
In der frisch renovierten See-
blickhalle begrüßte Bürger-
meister Artur Ostermaier die 
zahlreichen Sportler. 
Für den Bezirk Hegau-Boden-
see erfolgreich unterwegs wa-
ren Kilian Maier (VC Singen), 
der in der Klasse U-11 auf Rang 
vier fuhr, mit zwei Punkten Ab-
stand zum Podest. Teamkolle-
gin Lilli Wissert holte sich Rang 
sieben in der U-13. 
Bei den U-15 Schülern kam 
Claudius Wetzel (VMC Kon-
stanz) auf Rang sechs und Ce-
dric Abt (RC Pfullendorf) auf 
Platz dreizehn.
Der Württembergische Präsi-
dent Hans Lutz versprach wei-

tere finanzielle Unterstützung. 
Auch der Badische Radsport-
Verband mit Präsident Herbert 
Jacob freute sich über die lang-
jährige Kooperation über Ver-
bandsgrenzen hinweg und über 
die spannenden Radrennen. 
Das Rahmenprogramm füllten 
die Kunstradsportler um Frank 
Ruhland (RMSV Nenzingen). 

redaktion@wochenblatt.net

Radsport ehrt 
Nachwuchssportler 

Steißlingen

Im Bild Lilli Wissert und Kilian 
Maier (VC Singen) wie Claudi-
us Wetzel (VMC Konstanz).

Zu Hause bleiben die Ringer 
des KSV Gottmadingen weiter 
ungeschlagen. Gegen die Gäste 
aus Waldkirch stellte Volker 
Hirt sein Team etwas um ohne 
großes Risiko einzugehen. Den 
Kampf gewannen die Hegauer 
mit 26:12. Mit Siegen von Flo-
rin Gavrila, Hannes Zuber, An-
dreas Miekeley Vitalij Pustowit, 
Michael Kampka sowie Semih 
Bosyan und Yan Ceban er-
kämpften die Hegau-Ringer 
den ungefährdeten 26:12 Sieg.
Einen besonderen Leckerbissen 
erlebten die Zuschauer bereits 
im Vorkampf. Das Derby gegen 
die VfK Eiche Radolfzell bot al-
les was das Ringerherz begehrt. 
Der KSV musste mit einer star-
ken Aufstellung antreten um 
die Chance auf den Aufstieg zu 
wahren und schöpfte seine 
Möglichkeiten aus. Volker Hirt, 
Phillip Ruh, Daniel Weh, Artur 
Stang sowie Eduard Lucaci so-
wie Damian Porwoll trugen mit 
ihren Punkten zum 18:10 Sieg 
der KSV Staffel bei. Die Schü-
lermannschaft gewann gegen 
Villingen 24:8 und klettert 
ebenfalls auf den ersten Platz 
der Aufbauklasse Bodensee.
redaktion@wochenblatt.net 

KSV-Ringer 
erfolgreich

Rielasingen

Gottmadingen

Die fleißigen Helferinnen und Helfer die für den Verein Pro Huma-
nitate am Freitag Hilfspakete für die Republik Moldau packten. 

swb-Bild: Verein 
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Beratung für legale 24h
Betreuung und Pflege zuhause
Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Ana Maria und Paul-Markus Ritter
Telefon 07551/8314454
www.promedicaplus.de/bodensee-hegau

Hauptstraße 49, 78239 Rielasingen
Telefon 0 77 31/18 62 40, Fax 0 77 31/18 62 91

Wir schließenam 16.12.!
20 – 80% auf alles

Bastelartikel
Schreibwaren

Geschenkartikel

denzel
metzgerei

seit 1907
schwarzwaldstrasse 22
telefon 07731/62433

www.denzel-metzgerei.de

einfach ein Genuss
Sauerbraten
eingelegt, mager

100 g € 1,49

AKTION aus unserem
Tannenrauch

Rollschinkle
mild gesalzen und geräuchert

100 g € 0,99
etwas Besonderes

Serrano-
Schinken

12 Monate gereift
100 g € 3,29
natürlich hausgemacht

Fleischsalat
auch Fleischsalat

mit Joghurt

100 g € 0,79

jetzt wieder im Sortiment
Wacholder-
schinken

100 g € 1,79
aus unserer Wursttheke

Jägerwurst
fettarm, unter 10%

100 g € 1,49

da freu’ ich mich auf’s
Wochenende

Käseknacker
mit viel Emmentaler Käse

100 g € 1,29
AKTION  AKTION   AKTION
Zwiebelleberwurst
mit viel frischer Zwiebel im
Naturdarm leicht geräuchert

100 g € 1,19

einfach lecker zur Suppe
Tafelspitz

zart und mager

100 g € 1,59

Diese Woche Schweinefleisch vom Hirschlanderhof aus Eigeltingen

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de

Handwerkstradition
seit 1907

Schweinegeschnetzeltes
mager, von Hand geschnitten /
auch als 5-Minuten-Pfanne
100 g                                                       1,05
Schweinefilet
schöner Zuschnitt / 
auch als Filet im Blätterteig
100 g                                                       1,59
Suppenfleisch vom Rind
Brustkern oder Rippstück,
Sie haben die Wahl
100 g                                                       0,78
Leberknödel
ideal für den Suppenkasper
100 g                                                       1,05

Aufschnitt
in handwerklicher Spitzenqualität                                
100 g                                                       1,39
Kabanossi
nach original böhmischer Rezeptur
hergestellt / auch als Mini-Snack
100 g                                                       1,35
feine Mettwurst
hauseigen, es muss nicht immer
Rügenwalder sein
100 g                                                       1,09
Zigeuner-/
Wacholderschinken
die Kochschinkenspezialität aus der
mageren Schweinenuss
100 g                                                       1,69

Adventsausstellung

Hohenkrähen-Gärtnerei
Schla� u. Krähen
Sa., 18.11.2017 16.00 – 20.00 Uhr
So., 19.11.2017 11.00 – 17.00 Uhr

Brühlstraße 13
78224 Singen­Schla� u. Krähen
Tel.: 0 77 31/9553 12
www.gaertnerei­singen.de

Gärtnerei
Hilzingen, beim Friedhof
Inh. Jutta Baur

Tel. 0 77 31/6 41 81 · Fax 0 77 31/ 18 15 55

Lassen Sie sich verzaubern!

ADVENTSAUSSTELLUNG
Do., 23.11.2017, 17.00 – 20.00 Uhr

Recht herzlich möchten wir Sie einladen, um
sich mit uns auf den Advent einzustimmen.
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Mit einer Hommage für den 
neuen Bürgermeister Benja-
min Mors starten die Steißlin-
ger Störche in die Fasnet 2018. 
In ihrer Sitzung am vergange-
nen Freitag im Gasthaus »Och-
sen« entschieden sie sich für 
das Motto: »so homMor´s wel-
lä«. Hoffentlich hält das auch 
über den Aschermittwoch hi-
naus noch. Lutz Ehrhardt

Die diesjährige Bibelwoche 
des Arbeitskreises christlicher 
Kirchen in Singen wagt es, 
sich den Texten des Hohelie-
des mit ihren besonderen He-
rausforderungen zu nähern. 
Sie findet von Montag, 20. bis 
Freitag, 24. November, jeweils 
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum der Luther-
gemeinde, Freiheitstr.36 statt. 

redaktion@wochenblatt.net 

MOTTO
Der Gemeinderat von Volkerts-
hausen hat in seiner Sitzung 
am letzten Montagabend seine 
Regeln zum Verkauf gemein-
deeigener Bauplätze bekräftigt. 
Diese Regeln waren eine Weile 
ausgesetzt gewesen, seien aber 
für das jüngste Baugebiet 
Leimgrube schon wieder ange-
wendet worden.
 Dafür gab es eine Warteliste, 
die bei dem Baugebiet noch 
nicht gänzlich abgearbeitet 
werden konnte, und nun auf 
ein nächstes 
Baugebiet 
übertragen 
wurde. 
Wo die Ge-
meinde weiter 
Bauplätze an-
bieten will, ist 
gegenwärtig noch im Status 
nichtöffentlicher Verhandlun-
gen, die an diesem Montag-
abend aufgenommen wurden.
Die Regeln besagen, dass die 
Bewerber entweder aus der Ge-
meinde stammen sollten (wo-
mit auch »Heimkehrer« nach 
Studium oder Ausbildung ge-
meint sind), seit drei Jahren be-
reits in der Gemeinde wohnen 
oder die selbe Zeit ihren Ar-
beitsplatz in der Gemeinde ha-
ben sollten.
 Auch Unternehmer, die einen 

Betrieb in der Gemeinde haben 
sollen ein Anrecht auf einen 
Bauplatz vor Ort haben. 
Selbst bei Grundstücksteilun-
gen von übernommenen kom-
munalen Grundstücken solle 
dieses Verfahren angewendet 
werden und die Teilung nur 
über die Gemeinde möglich 
sein.
 Die Gemeinde ist laut Regio-
nalplan nur für die »Eigenent-
wicklung« zugelassen, Zuzüge 
von Neubürgern sind also erst 

nur über 
Mietverhält-
nisse mög-
lich. 
Gerade beim 
letzten Bau-
gebiet habe 
man wö-

chentlich rund ein Dutzend 
Anfragen wegen Bauplätzen 
aus den Umlandgemeinden ge-
habt, bei denen die Ablehnung 
zuweilen zu größeren Diskus-
sionen führten, so Bürgermeis-
ter Mutter im Gemeinderat. 
Jetzt könne man wieder klare 
Regeln vermitteln, sagte Bür-
germeister Alfred Mutter in der 
Sitzung. Dem schloss sich das 
Gremium ohne Gegenstimme 
an.

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Klare Regeln 
für Bauplätze

 Zum leicht verspäteten Spaten-
stich, im Hintergrund sah man 
schon die ersten baulichen Ar-
beiten, für den Erweiterungs-
bau des Steißlinger Pflegezen-
trums »Helianthum« konnte 
Oliver Stellfeld neben Bürger-
meister Artur Ostermaier, Ver-
treter des Gemeinderates, der 
Kirchen und sozialen Einrich-
tungen, zahlreiche ehrenamtli-
che Mitarbeiter des Hauses so-
wie den Investor Werner Schil-
cher und Vertreter der Baufirma 
herzlich willkommen heißen. In 
seiner Begrüßungsansprache 
blickte Oliver Stellfeld zunächst 
auf die erfolgreichen 19 Jahre 
zurück, die seit dem ersten Spa-
tenstich vergangen sind und 
erläuterte anschließend das 
neue große Vorhaben, das nun 
in direkter Nachbarschaft zur 
bisherigen Anlage entstehen 
soll. Dabei werden in moderner, 

zeitgemäßer Architektur 87 
neue Plätze in Einzelzimmern, 
aufgeteilt in 6 Haus- und 
Wohngemeinschaften erstellt. 
Im Erdgeschoss sowie im ersten 
Obergeschoss gibt es zwei 
Wohngemeinschaften mit 14 
bzw. 15 Einzelzimmern mit ei-
nem barrierefreien Bad. Für das 
2. Obergeschoss stehen 12 und 
13 Einzelzimmer zur Verfü-
gung. Im zweiten Stock wird es 
vier Wohnungen geben, die 

von pflegenden Angehörigen 
oder als Personalwohnung be-
legt werden können. Alle Berei-
che werden seniorengerecht mit 
einem 24 Stunden Hausnotruf 

ausgestattet. Die Zimmer bzw. 
Wohnungen im Obergeschoss 
werden über einen eigenen Bal-
kon verfügen. 
Ziel des Hauses soll es sein, den 
Bewohnern ein Leben in ent-
spannter Wohlfühlatmosphäre 
und Sicherheit unter der Wah-
rung ihrer Privatatmosphäre zu 
bieten. Das alte und das neue 
Haus sind durch einen Fußweg 
miteinander verbunden. Ein 
zusätzlicher unterirdischer Ver-

sorgungsgang ist ebenfalls vor-
handen. Außerdem wird eine 
Tiefgarage mit 25 Stellplätzen 
entstehen. Investor Werner 
Schilcher würdigte in seinem 
Grußwort das anerkannt gute 
Team des Hauses ebenso wie 
die außerordentlich günstige 
Lage im Ort. Bürgermeister Ar-
tur Ostermaier meinte, das sei 
nach dem ersten Bau und der 
Erweiterung nun schon der 
dritte »Helianthum – Spaten-
stich« für ihn. Aufgrund der 
bisher sehr guten Erfahrungen 
und des guten Rufes, den sich 
das »Helianthum« erworben ha-
be, wünsche er eine gute Zu-
kunft.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Spatenstich beim Helianthum
Großzügiger Erweiterungsanbau

Wie in jedem Jahr möchten die 
Katholische Frauengemein-
schaft Steißlingen und die 
Hilfsorganisation Pro Humani-
tate auch diesmal wieder die 
Menschen in der Republik Mol-
dau mit einer Kleidersammlung 
unterstützen. Angenommen 
werden: Gut erhaltene, saubere 
Damen-, Herren- und Kinder-
bekleidung (ab Größe 128) für 
jede Jahreszeit sowie Bett- und 
Tischwäsche, Handtücher und 
Wolldecken. Ebenso werden ge-

brauchte Musikinstrumente 
und Brillen gerne angenom-
men. Wegen strenger Zollbe-
stimmungen können Schuhe, 
Unterwäsche, Gardinen, Spiel-
zeug, Babybekleidung und Fe-
derbetten nicht angenommen 
werden. Die Pakete werden von 
einem Helferkreis gepackt und 
an Pro Humanitate nach Engen 
weitergegeben. Von dort wer-
den sie in die Republik Moldau 
transportiert. Es besteht auch 
die Möglichkeit, Geld für die 

Transportkosten auf das Konto 
von Pro Humanitate (DE 16 
6925 0035 0003 6363 62) zu 
spenden. Die Kleiderspenden 
werden am Samstag, den 25. 
November von 9 bis 15 Uhr in 
der Seeblickhalle angenommen. 
Über freiwillige Helfer beim Pa-
cken und Sortieren freuen sich 
Edeltraud Homburger Tel. 
07738/1442 und Uschi Schö-
nenberger Tel. 07738/5254.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Kleidersammlung für Moldau
Pro Humanitate ruft zu Spenden auf

Mit großer Freude und Begeisterung eröffneten die Kindergartenkinder am vergangenen Freitag in Vol-
kertshausen den ersten Martinimarkt in der Gemeinde mit einem temperamentvoll vorgetragenen Be-
grüßungslied. Die gute Laune der Kinder übertrug sich anschließend schnell auf die Besucher und die 
Veranstalter, sodass man durchaus von einem gelungenen Start reden konnte. swb-Bild: le

Steißlingen

Steißlingen

Volkertshausen

Volkertshausen

Steißlingen

Werner Schilcher, Bürgermeister Artur Ostermaier, Oliver Stellfeld 
und Mitarbeiter beim Spatenstich für den Neu-und Erweiterungsbau 
des »Helianthums«. swb-Bild: le

BIBELWOCHE

 Mit einer wahren Zahlenflut 
hatte sich der Steißlinger Ge-
meinderat in seiner jüngsten 
Sitzung am Montagabend aus-
einanderzusetzen.
Doch zunächst erwies sich der 
Sitzungssaal im Rathaus für 
das Thema Tal-Erweiterung fast 
als zu klein. Der Andrang gab 
Bürgermeister Ostermaier 
Recht, der zur Einführung be-
tonte, dass es in Steißlingen zur 
Zeit keinen freien Bauplatz ge-
be, aber viele Wünsche nach 
genügend Bauland. Darauf will 
die Gemeinde nun mit der Er-
öffnung eines neuen Plans rea-
gieren, der bereits in der Vorbe-
reitung ist. 
Die beauftragten Planer Küns-
ter und Baur gaben dann auch 
in der Sitzung den zahlreichen 
Interessenten ein sehr umfang-
reiches Bild von den bisherigen 
Planungsarbeiten. 
Die Versickerungsfähigkeit des 
Bodens in dem Gebiet ist hier 
nachgewiesenermaßen nicht 
ideal und es wird vermutlich 
auch wegen der unterschiedli-
chen Höhen des Baugrundes 
nicht gerade einfach werden, 
die vorgesehene verdichtete 
zweistöckige Bauweise überall 
zu realisieren, wurde mitgeteilt.
Für die Ableitung des anfallen-
den Regenwassers hat das Büro 

Baur bereits Überlegungen mit 
den zuständigen Stellen des 
Landratsamtes angestellt, denn 
der Hochwasserschutz spielt ei-
ne sehr große Rolle in dieser 
Planung.
Der Gemeinderat nahm die vor-
gestellten Entwurfsplanungen 
erst mal zur Kenntnis und ver-
wies sie zur weiteren Vertie-
fung an den Technischen- und 
Umweltausschuss des Gremi-
ums.
Die Verwaltung wurde beauf-
tragt, eine frühzeitige Beteili-
gung der Bürger anzuberau-
men, um über den Fortgang des 
Verfahrens auch zeitnah zu in-
formieren, wenn es weitere De-
tails gibt.
Danach setzte die Zahlenflut 
mit dem Haushaltsplan 2018 
zunächst langsam ein. Bei der 
Grund- und Gewerbesteuer gab 
es, ebenso wie bei der Hunde-
steuer keine Veränderungen. 
Auch die Gebühren für das Ge-
schirrmobil werden, wie die 
Musikschulgebühren unverän-
dert beibehalten. Unverändert 
bleiben auch die Kindergarten-
gebühren. Angepasst werden 
mussten hingegen die Hallen-
gebühren für Einzelveranstal-
tungen um 20 Prozent. Glei-
ches geschah, auf moderate 
Weise, auch mit den Benut-

zungsgebühren des Freibades. 
Während die Gebühren für die 
Schmutzwasserentsorgung auf 
1,81 Euro pro Kubikmeter an-
steigen, werden sie für die Nie-
derschlagswasserentsorgung 
auf 0,41 Euro gesenkt. 
Die vor zwei Jahren zuletzt an-
gepassten Abfallgebühren wer-
den auch in 2018 beibehalten, 
so der Beschluss. Auch der ak-
tuelle Wasserpreis von 1,50 
Euro pro Kubikmeter wird bei-
behalten. Angepasst werden 
müssen hingegen die Pauscha-
len für die Nutzung der Sport-
hallen durch die örtlichen Ver-
eine. 
Nachdem der Rat dann auch 
noch den Prüfbericht der Ge-
meindeprüfungsanstalt zur 
Kenntnis genommen und den 
einzelnen Stellungnahmen zu-
gestimmt hatte, beauftragte er 
die Verwaltung, die Stellung-
nahme abschließend auszuar-
beiten und sie dem Landrats-
amt sowie der Gemeindeprü-
fungsanstalt zuzusenden. 
Abschließend entschied der Ge-
meinderat einstimmig, der Re-
solution für einen Kreisverkehr 
an der Kreuzung Landstraße 
189 und der Kreisstraße 6121 
zuzustimmen.

Lutz Ehrhardt
redaktion@wochenblatt.net

Zahlenflut im Gemeinderat
Steißlingen will zeitnah Bauplätze schaffen

swb-Bild: Claudi Graf
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Singen
DRK
Blutspendetermin, Di., 21.11., 
13-19 Uhr im Gemeindesaal 
Liebfrauen, Uhlandstr. in Sin-
gen.

DRK
Unser Kursprogramm umfasst 
folgende Kurse: Seniorengym-
nastik, Yoga für Senioren, 
Krafttraining für Senioren, 
Tanzvergnügen für alle, Män-
nersportgruppe, Tanz für Jung-
gebliebene, Yoga, Rückengym-
nastik für alle, Osteoporose-
Gymnastik, Yoga-Kurs, Ju-
gend-Rot-Kreuz Gruppenstun-
de. 
Infos und Anmeldung: 07731/ 
65700, www.drkk-kn.de.

JOHANNITER-UNFALL-HILFE
Erste Hilfe am Kind, am 
17./24.11. sowie 1.12. von 
19.30-22 Uhr. Infos und An-
meldung: Zelglestr. 6, Singen, 
07731/99830, andre-
as.bach@johanniter.de.

SCHNUPFVEREIN
Nächster Hock, Fr., 17.11., 19 
Uhr, Pils Bar Pfiffikus.

SCHWARZWALDVEREIN
Abschlusshock - Gemütliches 
Beisammensein So., 19.11., 15 
Uhr, Siedler-Vereinsheim.

VOLKSBÜHNE
Hauptvers., Do., 30.11., 18.15 
Uhr, Seminarräume Stadthalle 
Singen.

Senioren-Bildungskreis: Teil II 
der Weltreise mit außerge-
wöhnlichen Bildern von Mar-
kus Mauthe, Naturfotograf für 
Greenpeace, Fr., 17.11., 15 Uhr, 
Kardinal-Bea-Haus, Theodor-
Hanloser-Str. 5. Gäste willkom-
men.

Trauercafé jeweils am Sams-
tagnachmittag, 15 - 17 Uhr, am 
18.11. und 16.12. im alt-katho-
lischen Gemeindesaal St. Tho-
mas, Singen, Freiheitstr. 9. 
Nähere Infos im Pfarrbüro 
(07731/955235) oder bei Frau 
Barmet, Sauldorf, Tel. 
(07578/2394).

AWO-Clubprogramm vom 
16.-22.11. für Menschen mit 
seelischen Problemen: Do., 
10-12 Uhr Beschäftigungsan-
gebot; 13-14.30 Uhr Kaffee-

klatsch von Klienten für Klien-
ten; 15-16 Uhr Kreativ-Ange-
bot.  Fr., 9.30 Uhr Frühstück 
(Anmeldung erforderlich). Mo., 
10 Uhr gemeinsames Kochen 
(Anmeldung erforderlich); 
15-16 Uhr Gedächtnistraining 
Gr. 2. Di., 10-12 Uhr Beschäfti-
gungsangebot; 13.30-14.30 
Gedächtnistraining Gr. 1. Mi. 
vormittags Club geschlossen! 
14.30-17 Uhr offener Treff. 
Veranstaltungsort: Tagesstätte 
für psychisch Kranke. Weitere 
Infos: Tel. 07731/9580-47.

Sonntagscafé der Dietrich-
Bonhoeffer-Gemeinde, Feld-
bergstr. 46, So., 19.11., von 
14.30-16.30 Uhr geöffnet. Der 
Erlös von Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen geht an das 
Projekt SKIPSY, eine Initiative 
der AWO Singen.

Evangelische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.11. und 
22.11.2017:
 »Überlingen a. R.«: Paul-Ger-
hardt-Gemeinde: So., 9.30 Uhr 
Begrüßungskaffee, 10 Uhr Got-
tesdienst, Kindergottesdienst. 
Mi., 18.30 Uhr Gottesdienst. 
»Singen«: Bonhoefferkirche: 
So., 8.45 Uhr Ev. Altenheim 
»Haus am Hohentwiel«, 10 Uhr 
Gottesdienst. Lutherkirche: 
So., 10 Uhr Gottesdienst. 
Ev. Südstadtgemeinde: So., 10 
Uhr Allianz-Gottesdienst und 
Kindergottesdienst in der Pau-
luskirche. Evangelisch-Frei-
kirchliche-Gemeinde: So., 10 
Uhr Gottesdienst, Kindergottes-
dienst. Freie Evangelische Ge-
meinde: So., 10 Uhr Gottes-
dienst.
»Steißlingen«: So., 9 Uhr 
ökum. Gottesdienst. Mi., 19 Uhr 
Gottesdienst.
»Schlosskapelle Langenstein«: 
So., 10.30 Uhr Gottesdienst.
Ev. Kirchengemeinde Aach-
Volkertshausen«:
»Volkertshausen«: So., 10.30 
Uhr ökum. Gottesdienst in St. 
Verena.

Katholische Kirchen: Gottes-
dienste am 18./19.11.2017:
»Singen«: Alt-Katholisches 
Pfarramt St. Thomas: So., 18 
Uhr Abendmesse. St. Elisabeth: 

Sa., 18 Uhr Eucharistiefeier. 
Herz-Jesu: So., 9 Uhr Eucharis-
tiefeier. Portugiesische Ge-
meinde in Herz-Jesu: So., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier. St. 
Josef: So., 10.30 Uhr Eucharis-
tiefeier. Kroatische Gemeinde 
in St. Josef: So., 12 Uhr Eucha-
ristiefeier. 
Italienische Gemeinde in der 
Theresienkapelle: So., 9 Uhr 
Eucharistiefeier. 
Liebfrauen: So., 10.30 Uhr Eu-
charistiefeier. 
St. Peter und Paul: Sa., 18 Uhr 
Eucharistiefeier.

Termine

Kirchen

Vereine

Unzufriedenheit herrscht im 
Ortskern Volkertshausen über 
die vor einem Jahre geschaffe-
ne »Spielstraße« zwischen dem 
alten Pfarrhaus und der Senio-
renwohnanlage an der Aach. 
Die Straße war zuvor über Pol-
ler abgesperrt worden und nur 
für Einsatzfahrzeuge und Be-
rechtigte zugänglich.
Zwei Anwohner beklagten sich 
mit deutlichen Worten in der 
jüngsten Gemeinderatssitzung 
am Montag. Als Familienväter 
müssten sie inzwischen richtig 
Angst um ihre Kinder haben, 
denn dort werde wohl in kei-
nem Fall die geforderte Schritt-
geschwindigkeit eingehalten. 
Es komme sehr oft zu gefährli-
chen Situationen durch »Raser« 
die einen sogar noch be-
schimpften, wenn man sie auf 
die Regelung hinweise, sagte 
einer der Anwohner.
Einige Gemeinderäte aus dem 
Quartier bestätigten, dass sie 

das auch so wahrnehmen wür-
den. Vor allem Fahrzeuge in 
und aus Richtung Kindergarten 
wären hier deutlich zu schnell 
unterwegs, ist ihre Einschät-
zung.
Und auch Bürgermeister Alfred 
Mutter sah die bisher mit der 
Spielstraßen-Regelung ge-
machten Erfahrungen als »un-
befriedigend« an. Man wolle 
zumindest als nächsten Schritt 
zusätzlich auf der Straße auf 
die »Schrittgeschwindigkeit« 
hinweisen. 
Bürgermeister Mutter gab den 
Anwohnern zudem den Rat, 
doch die Kennzeichen der Raser 
zu notieren und der Gemeinde 
zu übermitteln. Es könnte 
schon Wirkung haben, wenn 
diese dann einen Brief von der 
Gemeinde bekämen mit dem 
Hinweis, dass ihr Tun beobach-
tet werde. 

Oliver Fiedler
fiedler@wochenblatt.net

Protest gegen Raser 
in beruhigter Straße

Am Samstag, 18. November, 
lädt der Musikverein Steißlin-
gen um 19.30 zum Konzert un-
ter dem Titel »It’s Showtime« in 
die Seeblickhalle ein. Die Vor-
bereitungen laufen auf Hoch-
touren und die Musiker fiebern 
diesem Konzerterlebnis mehr 
und mehr entgegen. »It’s Show-
time« ist ein außergewöhnliches 
Konzert, das der Verein nicht 
jedes Jahr stemmt. Doch der 
Aufwand lohnt sich, denn die 
Show-Atmosphäre ist spürbar 
anders als bei jedem anderen 
Konzert.
Um diese Atmosphäre zu er-
möglichen, muss der Dreiklang 
von Musik, Showelementen 
und Hallengestaltung passen. 
Die neu renovierte Steißlinger 
Seeblickhalle wird kaum wie-
derzuerkennen sein. Aufwändi-
ge Bühnengestaltung, Lichtef-
fekte und Showelemente mit 
Gesang werden den Abend zu 

einem Erlebnis für Augen und 
Ohren machen. 
Auch was die Musik angeht, 
überlässt der Musikverein 
nichts dem Zufall. Zusammen 
mit den Musikern feilt Dirigent 
Michael Forster an einem eben-
so ausgewogenen wie unter-
haltsamen Programm. Teilweise 
mit eigens für dieses Konzert 
arrangierten Musikstücken. Ne-
ben dem Orchester werden aber 
auch manch nette Anekdoten, 
manch schauspielerische Einla-
gen den Show-Charakter des 
Konzerts prägen.
Die Zuhörer des Showkonzerts 
können sich neben traditionel-
ler Blasmusik auf Hits unter an-
derem von »Ed Sheeran« und 
»Amy Winehouse« freuen. Aber 
auch Titel der Blechbläseren-
sembles »LaBrassbanda« und 
»Mnozil Brass« werden zu hö-
ren sein.

 redaktion@wochenblatt.net

»It’s Showtime«
Musikverein lädt zum Konzert

Steißlingen Volkertshausen

Singen

 Die Freude war auf beiden Sei-
ten groß, als Bruno Koch und 
Birgit Mehlich von den Sisin-
gas dem Hospizverein das Er-
gebnis ihres Benefizkonzerts 
mitteilen konnten. »Mittlerwei-
le sind wir mit der Abrechnung 
fertig und wir freuen uns sehr 
darüber, dass so eine tolle Sum-
me zustande gekommen ist«, 
erklärte Bruno Koch, der erste 
Vorsitzende der Sisingas
Die insgesamt 2.521,10 Euro 
kann der Hospizverein gut ge-
brauchen. »Ein Teil des Geldes 
wird dem Neubau des Hospiz- 
und Palliativzentrums »Hori-
zont‹ auf dem Wetzstein-Areal 
in Singen zugute kommen. Der 
Rest fließt in die alltägliche 
Vereinsarbeit ein«, erläuterte 
Irmgard Schellhammer, die ers-
te Vorsitzende des Hospizver-
eins Singen und Hegau.
Seit 2011 sind die Sisingas ein 
eigenständiger Verein. Die 
Konzerte im zweijährigen 
Rhytmus sollten bisher vor al-
lem dazu dienen, die finanzielle 
Lage des Vereins zu verbessern. 

»Mittlerweile können wir mit 
unserer Vereinskasse ganz zu-
frieden sein. Deshalb wollten 
wir mit unserem diesjährigen 
Konzert ein wohltätiges Projekt 
unterstützen«, freut sich Bruno 
Koch.
 Die etwa 40 ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Hospizvereins Singen 
und Hegau betreuen jedes Jahr 
rund 40 bis 50 sterbende Men-
schen. Auch nach der Fertig-
stellung des Hospiz- und Pal-
liativzentrums, in dem eine sta-
tionäre Betreuung möglich ist 
wird der Verein weiterhin auch 
eine ambulante Betreuung an-
bieten, so Irmgard Schellham-
mer.
Als kleines Dankeschön für ihre 
großzügige Spende erhielten 
die Sängerinnen und Sänger 
der Sisingas vom Hospizverein 
noch ein schokoladiges Prä-
sent, das in der nächsten Ge-
sangsprobe sicherlich guten 
Anklang finden wird.

Dominique Hahn
hahn@wochenblatt.net

»Eine tolle Summe«
Sisingas spenden an Hospizverein

Die Freude über die Spende für die Arbeit des Hospizvereins war 
groß bei Martina Fahr-Rackow (Hospizverein), Birgit Mehlich und 
Bruno Koch (Sisingas) sowie Irmgard Schellhammer und Martin 
Werner (Hospizverein). swb-Bild: dh

Der Musikverein Steißlingen beim Konzert 2016. swb-Bild: Verein
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Traditionsgemäß starteten die 
Rollis in Welschingen am 11.11. 
um 11.11 Uhr in die neue Fas-
nacht Saison 2017/2018. 
Der 11er Rat und der Fähnrich 
zogen mit dem Festwagen vom 
Narrentreffen 2016 durch das 
Rollidorf Welschingen, um den 
zahlreichen Kindern Süßigkei-
ten zu verteilen. Abends traf 
man sich dann im Gasthaus Bä-
ren, wo Zunftmeister Werner 
Kohler eine lustige Einstim-
mung auf den Italien-Besuch 
im Frühling 2018 gab. Das Ze-
remonien-Team Claudio und 
Manuel brachten auf witzige 
Art den Zuschauern die italie-
nische Sprache etwas näher.
Zunftmeister Kohler informier-

te dann die Rollis über die be-
vorstehenden Narrentreffen in 
Tengen und Kaltbrunn sowie 
den Nachtumzug in Gailingen. 
Aber auch der Start der Dorf-
fasnacht am 8. Februar 2018 
wurde angesprochen.
Anschließend folgte ein kurzer 
Ausflug in die Vergangenheit 
mit Videos vom Narrentreffen 
2016 und vom Gardeauftritt. 
Als krönenden Abschluss ließ 
Zunftmeister Kohler dann aus 
den 14 Vorschlägen zum närri-
schen Motto 2018 abstimmen 
und ganz im Italienfieber wur-
de das Motto »Der Rolli auf 
großer Fahrt, La Dolce Vita 
naht« mehrheitlich ausgewählt.

redaktion@wochenblatt.net
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Tausende Kerzen und Lichtobjekte erhellen die malerische Altstadt Engens, wenn am Donnerstag, 16. 
November, von 17 bis 20 Uhr zum traditionellen Lichterabend in die Altstadt nach Engen eingeladen 
wird.  Die Altstadt wird von 16.30 bis 20 Uhr für Autos gesperrt, so dass Eltern mit ihren Kindern un-
gestört bummeln und genießen können. Die Einzelhandelsgeschäfte haben an diesem Abend bis 20 Uhr 
geöffnet und kleine Überraschungen parat. Um 17 Uhr startet der Laternenumzug ab dem Marktplatz. 
Weitere lohnenswerte Stationen sind in der Stadtkirche, im Türmle, in der Stadtbibliothek, im Sudhaus 
und im Museum. swb-Bild: Stadt Engen

»stille.kraft.musik« lautet er Ti-
tel des Kirchenkonzerts der 
Stadtkapelle der Stadtmusik 
Engen unter der Leitung von 
Friedrich Köck am Sonntag, 19. 
November, 17 Uhr, in der Stadt-
kirche in Engen. 
Die Stadtkapelle eröffnet den 
Konzertnachmittag und spielt 
»Kyrie for Magdalena/Chevalier 
de Sangral« von Hans Zimmer 
aus dem Film »The Da Vinci 
Code«. Auf dem Programm ste-
hen zudem Titel wie »Largo« 
aus dem »Winter« der »Vier 
Jahreszeiten« von Antonio Vi-
valdi und »Die Ludlows« aus 
dem Film »Legenden der Lei-
denschaft« arrangiert von 
James Horner, bei dem Florian 
Dold mit dem Klavier begleiten 
wird. »Who wants to live fore-
ver« aus dem Film »Highlander« 
von Queen und »Ecce Sacerdos 
magnus« von Anton Bruckner, 
führen die Zuhörer weiter 

durch das Konzert. »Three Ti-
mes Blood« – eisblut, erdenblut, 
sonnenblut – von Fritz Neu-
böck und »Circle of Life« aus 
dem weltbekannten Musical 
»König der Löwen« von Elton 
John, laden dann zum Träumen 
ein. Weiterführend wird die 
Stadtkapelle die Stücke »Aus 
tiefer Not schrei ich zu dir, 
Psalm 130« von Martin Luther, 
»Somewhere« aus der Westside 
Story von Leonhard Bernstein 
und »Gold von den Sternen« 
aus dem Musical »Mozart!« von 
Sylvester Levay mit Gesang 
von Marisa Eppler, zum Besten 
geben. 
Den Abschluss des Kirchenkon-
zerts bildet »Ave verum corpus« 
von W. A. Mozart.
Mit dem Spendenerlös des Kon-
zerts unterstützt die Stadtmusik 
Engen den Hospizverein Singen 
und Hegau e.V.

redaktion@wochenblatt.net

Ein ganz besonderer
Hörgenuss

Der Sozialverband VdK Oberer 
Hegau lädt am Donnerstag, 16. 
November, 17 Uhr, zu einem 
Vortrag von Dr. med. Markus 
Schönberger, Oberarzt der Kli-
nik für Urologie und Kinder-
urologie am Hegau-Bodensee-
Klinikum Singen ins Gasthaus 
»Bären« nach Welschingen ein. 
Thema des Abendd ist »Prosta-
takrebs – Früherkennung und 
Therapie, Was? Wann? Für 
wen?«. In seinem Vortrag wird 
Dr. Schönberger ausführlich 
das Für und Wider beim Thema 
Früherkennung beleuchten, so-
wie auf aktuelle Therapiemög-
lichkeiten des Prostatakarzi-
noms eingehen.
Infos bei M. Flegler unter Tele-
fon 07733–1048 und unter 
www.vdk.de/ov-oberer-hegau/

Der VdK lädt 
zum Vortrag ein

 Die Gedenkfeiern zum Volks-
trauertag finden am Sonntag, 
19. November, in Engen und in 
folgenden Ortsteilen statt:
In Engen um 11.45 Uhr am 
»Friedenszeichen« auf dem 
Friedhof, in Anselfingen, um 10 
Uhr auf dem Friedhof, in Bar-
gen um 10.30 Uhr an der Ge-
denkstätte bei der Kirche, in 
Biesendorf um 11 Uhr an der 
Gedenkstätte, in Stetten um 10 
Uhr auf dem Friedhof, in Wel-
schingen um 11.30 Uhr an der 
Gedenkstätte neben der Alten      
Kirche und in Zimmerholz um 
11 Uhr an der Gedenkstätte auf 
dem Friedhof. Umrahmt wer-
den die Gedenkfeiern durch die 
Musik- und Gesangvereine von 
Engen und den Ortsteilen. 

redaktion@wochenblatt.net

Gedenkfeiern für 
Kriegsopfer

Viel Humor und reichlich Zynismus wurde den zahlreichen Besu-
chern im Bürgerhaus Anselfingen von der Theatergruppe des Ge-
sangvereins Frohsinn Anselfingen e.V. geboten. Sie spielte die Ko-
mödie »Valentinstag« in zwei Akten. In zwei Aufführungen präsen-
tierten sich die Akteure Markus Braun, Bärbel Hensler, Edgar 
Rathfelder, Cornelia Römer, Klaus und Patrik Seidler sowie Caroli-
ne Wolf unter der Regie von Heiner Ranzenberger in Höchstform. 
Als Souffleure wirkten mit: Berthold Bohner und Wolfgang Hess, 
für die Maske war Andrea Brendenahl zuständig, Simon Dühning 
sorgte für die gute Akustik. swb-Bild: Veranstalter

Seit Mitte September musste 
das Trinkwasser in Aach ge-
chlort werden, weil eine Verkei-
mung aufgetreten war. In enger 
Abstimmung mit dem Gesund-
heitsamt wurden nun in den 
vergangenen Wochen die ge-
samten Versorgungsanlagen 
von den Quellen bis ins Orts-
netz mit Chlor behandelt. Durch 
mehrere Beprobungen an ver-
schieden Stellen wurde nun 
nachgewiesen, dass die Verkei-
mung vollständig verschwun-
den ist. Deshalb konnte die 
Chlorung in der vergangenen 
Woche wieder eingestellt wer-
den. Die Ursache der Verkei-
mung lag bei einer der beiden 
Quellen in Homberg. Diese 
Quelle wurde nun dauerhaft aus 
der Versorgung herausgenom-
men. Die Versorgungssicherheit 
ist aber auch so in ausreichen-
der Menge gewährleistet. 

redaktion@wochenblatt.net

Trinkwasser 
wieder ok

La Dolce Vita oder 
das süße Leben

Anselfingen

Der 11er Rat und der Fähnrich zogen am 11.11 mit dem Festwagen 
vom Narrentreffen 2016 durch das Rollidorf Welschingen.

swb-Bild: Rollizunft Welschingen

Welschingen

Engen

Engen

Welschingen

Aach

Am Freitag, 17. November, 20 
Uhr, gibt es für alle Jim-Jar-
musch-Fans einen englisch-
sprachigen Film mit deutschen 
Untertiteln in der Stadtbiblio-
thek Engen zu sehen.
Weitere Infos unter 07733 
501839 oder in der Stadtbiblio-
thek. 

redaktion@wochenblatt.net

Schmankerl für 
Kino-Fans

Engen

Engen

SINGEN HEGAU|

35
JAHRE

QUALITAT

Injoy Singen-Rielasingen    
Adam-Opel-Straße 10
D-78239 Rielasingen

*bis zu 300,- € sparen bei Beginn einer 24-Monate Clubmitgliedschaft. 

Firmenfi tness für ein gesundes Unternehmen

INJOY-Part-Time!

INJOY-You!

INJOY-One!

INJOY-Classic!

GEEIGNET FÜR RENTNER UND ALLE, DIE
VON MO-SA IN DER ZEIT VON
11-17 UHR KOMMEN WOLLEN

FÜR SCHÜLER, STUDENTEN UND
AUSZUBILDENDE

EINMAL PRO WOCHE
WELLNESS, TRAINIEREN, „ZEIT FÜR MICH“ 

FÜR ALLE, DIE GERNE FLEXIBEL
SEIN WOLLEN!

SONDERPREIS

SONDERPREIS

SONDERPREIS

FÜR JEDEN DAS RICHTIGE!

STARTEN SIE JETZT IHR FITNESSPROGRAMM
UND GENIESSEN SIE NACH DEM TRAINING

UNSEREN GROSSZÜGIGEN WELLNESS-BEREICH!

Jubiläumswochen!

begrenztes Kontingent an

Mitgliedschaften zu diesem 

Sparangebot!

JEDE GESCHICHTE 
HAT EINEN ANFANG. 
UNSERE BEGANN 
VOR 35 JAHREN.

VEREINBAREN SIE HEUTE NOCH
EINE UNVERBINDLICHE CLUBBESICHTIGUNG

Tel. 0 77 31 / 93 16 0
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Samstag, 18.11.2017
14:30 Uhr, Herren, Kreisliga A
SV Volkertshausen – SC Buchh.-
Alth.-Thalh., Sportplatz Bärenloh,
Volkertshausen

Frauen, Bezirksliga
- Winterpause -

Wir treffen uns am SSonntag, den
19.11.17, ab 11.00 Uhr bei Helga
und Helmut Auer, Am Reuteberg 8,
zum jährlichen Grillfest.
Für Getränke und Geschirr ist ge-
sorgt, das Grillgut sollte jeder
selbst mitbringen.
Wir möchten ein paar gemütliche
Stunden miteinander verbringen
und freuen uns auch über Teilneh-
mer, die nicht Mitglied der Freien
Wähler sind.

Liebe Mitglieder, 
unser Monatstreff findet diesmal
am 22.11.2017, 15 Uhr im Verena-
saal statt. Wir freuen uns über re-
ge Teilnahme. Auf Wunsch werden
Sie auch von  zu Hause abgeholt
und wieder zurück gebracht. In
diesem Fall melden Sie sich bitte
bei Frau Waibel 07774 939 253. 

Kulturausschuss der Gemeinde
Volkertshausen
Kulturausschusssitzung
Zu der alljährlichen Kulturaus-
schusssitzung lade ich alle Vol-
kertshauser Vereine und Institu-
tionen ein.
Diese findet statt am MMittwoch,
22. November 2017, 20.00 Uhr,
im „Bunker“.
Zur Vorbereitung der Sitzung
wurden alle Termine für den Ver-
anstaltungskalender 2018 bere-
its im Rathaus abgegeben.
Als Tagesordnung ist geplant:
1. Veranstaltungskalender 2018
3. Verschiedenes
In Anbetracht der wichtigen The-
men bitte ich um vollzähliges Er-
scheinen. Bei Verhinderung
möglichst einen Stellvertreter
delegieren.
Wenn das auch nicht geht: bitte
eine kurze Nachricht!

Rainer Kenzler
Kulturausschussvorsitzender

Jahreskonzert 
am Sonntag 3.12.2017

Klassiker.
Unter diesem Titel gestaltet der
Musikverein das Jahreskonzert im
Kultur-und Bürgertentrum Alte
Kirche.
Am 1. Adventsonntag um 17.00
Uhr kommen alle Freunde der
klassischen und modernen Blas-
musik auf ihre Kosten.
Mit dabei ist das Saxophonquar-
tett, die Musikkapelle und ein Pro-
jektorchester der Jugendkapelle
mit Musiker die im letzten Jahr-
zehnt mitgespielt haben. Manch
einer hat sein Instrument wieder
aus dem Schrank geholt und kräf-
tig geübt. Die Jugendkapelle »re-
loaded« präsentiert die beliebtes-
tens Musikstücke der Dirigenten
und aktiven und ehemaligen Jung-
musiker.
Lassen Sie sich überraschen.
Kartevorverkauf ab dem 19.11.17
für 6 € bei Mattes Moden und Mu-
sikhaus Lüttke. 
Abendkasse 8 €.

Adventsfrühstück für Frauen

Schwester Teresa spricht über
„Jeder ist normal, bis du ihn
kennst“
Nehmen Sie sich Zeit für einen
freien Samstagvormittag und las-
sen Sie sich verwöhnen bei ei-
nem gemeinsamen Frühstück.
Die katholische Frauengemein-
schaft/Frauengruppe Impuls lädt
Sie dazu herzlich ein.
Das Frühstück findet am Sams-
tag, den 09.12.17, im Verenasaal
(unter der St.Verenakirche) in
Volkertshausen statt. Die Veran-
staltung beginnt um 9 Uhr und
endet ungefähr gegen 11.30 Uhr.
Nach dem Frühstück spricht
Schwester Teresa über „Jeder ist
normal, bis du ihn kennst“. Die
Dipl. Religionspädagogin ist be-
reits durch ihre Vorträge, Fernse-
hauftritte und Bücher bekannt, in
denen sie lebensnahe Hilfestel-
lungen für den Alltag gibt.
Musikalisch umrahmt wird die
Veranstaltung von der Familie
Lührig aus Aach.
Anmeldungen nimmt Ilona Baur
(Tel. 07774/6500) ab sofort bis
zum 04.12.17 entgegen.
Der Unkostenbeitrag beträgt
zehn Euro.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

St. Verena

Sonntag, 19. November
10.30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst zum Volkstrauertag
11.15 Uhr Totengedenken
Montag, 20. November
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch, 22. November
7.45 Uhr Schülergottesdienst in
der Krypta

Evang. Pfarramt 
Aach Volkertshausen

Mittwoch, den 15.11.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
Donnerstag, den 16.11.
20:00 Uhr Chorprobe des Ökume-
nischen Kirchenchores im Turn-
saal des Kindergartens Aach
Sonntag, den 19.11.   
Volkstrauertag
10:30 Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst in St. Verena Volkertshau-
sen
10:30 Uhr Ökumenischer Kinder-
gottesdienst im Verenasaal
Montag, den 20.11.
19:00 Uhr Bibelgesprächskreis
im Gemeindezentrum Volkerts-
hausen
Mittwoch, den 22.11.
17:15 Uhr Konfirmandenunter-
richt im Gemeindezentrum Vol-
kertshausen
20:00 Uhr Kirchengemeinderats-
sitzung im Gemeindezentrum
Volkertshausen
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gen verabschiedete Resolution für
einen neuen Kreisverkehr an der
Kreuzung Landesstraße L 189 –
Kreisstraße K 6121 auf Höhe des
Singener Stadtteils Beuren an der
Aach zu unterstützen. In dieser
Resolution wird die jüngste er-
schütternde Nachricht von einem
schweren Unfall an der Kreuzung
der L 189 (Umgehungsstraße um
Beuren) mit der K 6121 (Kreisstraße
von Beuren nach Steißlingen), bei
dem ein junger Motorradfahrer
ums Leben kam, vom Singener
Gemeinderat zum Anlass genom-
men, an die Verantwortlichen im
Landratsamt Konstanz zu appel-
lieren, diese für den Verkehr erheb-
liche Gefahrenstelle durch einen
Kreisverkehr zu entschärfen. Nach-
dem dies nicht der erste tödliche
Verkehrsunfall an dieser Kreuzung
gewesen sei, müsse nun endlich
alles dafür getan werden, dass dort
zukünftig keine Menschenleben
mehr in Gefahr geraten.

Beitritt in den neu gegründeten
„Regio Konstanz-Bodensee 
Hegau e.V.“

Mit dem Ziel, die Bündelung und
stärkere Vermarktung der touris-
tischen Potentiale innerhalb un-
seres Landkreises Konstanz zu un-
terstützen, stimmte der Gemein-
derat dem Beitritt zum neuen re-
gionalen Zusammenschluss „Re-
gio Konstanz-Bodensee-Hegau
e.V.“ zu.

Im Jahre 1995 wurde von 16 He-
gaugemeinden die Arbeitsgemein-
schaft Hegau Touristik gegründet,
mit dem Ziel, die touristischen
Angebote und Potentiale der Re-
gion zu bündeln und gemeinsamen
zu vermarkten. 2009 wurde diese
Arbeitsgemeinschaft in einen
eingetragenen Verein umgewan-
delt. Er versteht sich als touristi-
sche Interessenvertretung in un-
serer Region. Hegau Tourismus e.V.
mit der Geschäftsstelle in Singen
verfügt derzeit durch die Mitglieds-
beiträge der Gemeinden über ein
Jahresbudget in Höhe von knapp
90.000 Euro. Der Anteil der Ge-
meinde Volkertshausen liegt bei
2.876,00 Euro.

Hegau Tourismus e.V., Marketing
und Tourismus Konstanz GmbH,
Bodensee West Tourismus (Unter-
see), sowie Stockach und Bod-
man-Ludwigshafen wollen nun ab
2018 ihre Kräfte bündeln und die
Region gemeinsam vermarkten.
Somit werden die bisherigen Mit-
glieder von Hegau Tourismus e.V.
ab 1.1.2018 Mitglied bei Regio
Konstanz-Bodensee-Hegau e.V. 

Dieser durch Verschmelzung aller
Beteiligten zu gründende Verein
„Regio Konstanz-Bodensee-He-
gau e.V.“ arbeitet eng mit der Mar-
keting und Tourismus Konstanz
GmbH zusammen. Von dort aus
werden alle Marketingakti-vitäten
gemeinsam mit den Partnern ent-
wickelt, abgestimmt und reali-
siert. Der bisherige Zusammen-
schluss Hegau Tourismus e.V. wird
über einen Sitz im Marketingbeirat
sowie im Vorstand vertreten.

Die Mitgliedsbeiträge aller Ge-
meinden bleiben für die ersten
drei Jahre – von 2018 bis 2020 –
unverändert und werden in Höhe
der bisher an Hegau Tourismus
e.V. gezahlten Beträge festge-
schrieben. Für die Gemeinde Vol-
kertshausen wird sich bis zur
Ausarbeitung einer neuen Bei-
tragsordnung finanziell nichts än-
dern.

Fortsetzung im nächsten Amts-
blatt. 

Bürgermeisteramt

-

Einladung zur Feierstunde am Volkstrauertag
Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

am kommenden Sonntag, den
19. November 2017, ist wieder
Volkstrauertag. Die an diesem
Tag stattfindende Trauerfeier
zum Gedenken an die Gefalle-
nen und Verstorbenen beider
Weltkriege findet wie in den Vor-
jahren wieder in der Katholi-
schen Pfarrkirche statt. 

Zu dieser Feierstunde, die am
kommenden

Sonntag, den 19. November
2017, um 10.30 Uhr in der St.
Verenakirche

stattfindet, lade ich die gesamte
Einwohnerschaft ganz herzlich
ein. Wie in den Vorjahren bitte

ich dabei besonders die Ver-
einsmitglieder, wieder mit
ihrem Verein an der Feier teil-
zunehmen. 

Die Feierstunde beginnt mit
einem Gottesdienst der katho-
lischen und evangelischen Kir-
chengemeinden. Im Anschluss
daran findet gegen 11.15 Uhr in
der Kirche die Gedenkfeier statt,
in deren Verlauf der Bürger-
meister das Totengedenken
zum Volkstrauertag spricht.
Unser Musikverein und unser
Männergesangverein werden
die Feierstunde musikalisch
umrahmen. 

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Alfred Mutter
Bürgermeister

Gartenabfälle werden im
Bauhof nur noch bis Samstag,
den 25. November 2017, 
entgegengenommen

Aufgrund der kälter werden-
den Witterung wird die An-
nahme von Gartenabfällen nur
noch bis einschließlich Sam-
stag, den 25. November 2017,
angeboten.
Je nach Witterung im Frühling
2018 werden wir im Amtsblatt
berichten, ab welchem Zeit-
punkt Gartenabfälle im Bauhof
wieder abgegeben werden
können.
Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt 

Donnerstag, den 16. Nov. 2017
Blaue Tonne
Montag, den 20. Nov. 2017
Restmüll
Montag, den 27. Nov. 2017
Biomüll
Donnerstag, den 7. Dez. 2017
Gelber Sack
Montag, 11. Dez. 2017
Biomüll
Donnerstag, 14. Dez. 2017
Blaue Tonne 
Altholz
Freitag, 15. Dez. 2017
Sperrmüll

BUND-Kindergruppe Jungstörche:

Im Wald, da wohnen die Räuber
und haben viel Spaß! Wir werden
nach Herzenslust herumräubern,
Verstecke bauen, spielen!
Angesprochen sind alle Kinder im
Alter zwischen 5 und 10 Jahren. 
Datum: 17.11.2017 zwischen 15.30
und 17:30 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Samariterw-
erk, Samariterweg, Nähe Edeka,
Volkertshausen.
Eine Mitgliedschaft beim BUND ist
nicht erforderlich. Robuste, wet-
tergerechte Kleidung und feste
Schuhe sind Voraussetzung. Bitte
Sitzunterlage und kleines Vesper
mitbringen. Unkostenbeitrag 2,00
Euro. AAnmeldung erforderlich
unter: Waltraud Kostmann: Tel.:
07774-1072 mobil: 0172-7406414,
info@kostmann-natur.de.

Samstag, 18.11.2017, 12:30 Uhr
Herren, Kreisliga C
SV Volkertshausen 2 – FC Steißlin-
gen 3, Sportplatz Bärenloh, Vol-
kertshausen

Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

– »Alte Kirche 2017“
50,00 € von einem unge-
nannten Spender
50,00 € von einem unge-
nannten Spender

Neuer Kontostand: 1.169,02 €

– Kindergarten 2017
50,00 € von ungenannten
Spendern

Neuer Kontostand: 1.417,00 €

– Wiesengrundhalle
50,00 € von einem unge-
nannten Spender 
50,00 € von einem unge-
nannten Spender 

Neuer Kontostand: 19.655,35 €

Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:

am 18. November 2017
Marlen Weidner, Uhlandstraße 25
ihren 70. Geburtstag

am 21. November 2017
Erika Schamberger, 
Mühlhauser Straße 21
ihren 70. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende
Lebensjahr alles Gute, vor allem
eine gute Gesundheit!

Mitglieder des Gutachteraus-
schusses neu bestellt
Werner Kongehl nach 24 Jahren
verabschiedet
Rainer Kenzler rückt nach

Werner Kongehl wurde nach 24
Jahren ehrenamtlicher Tätigkeit im
Gutachterausschuss verabschie-
det. Bürgermeister Mutter be-
dankte sich mit einem Wein-
präsent und freut sich, dass mit
Rainer Kenzler wieder ein Fach-
mann verpflichtet werden konnte.

Der Gemeinderat hat die Mit-
glieder des Gutachterausschus-
ses für die Ermittlung von Grund-
stückswerten für die Gemeinde
Volkertshausen auf die Dauer
von 4 Jahren, längstens bis zum
30. September 2021, neu be-
stellt. So wurden Martin
Gschlecht, Hauptamtsleiter, Ge-
meindeverwaltung Volkertshau-
sen, zum Vorsitzender und Gut-
achter sowie Karl-Ludwig Binder,
Architekt, zum stellvertretenden
Vorsitzenden und Gutachter be-
stimmt. Weitere Gutachter sind
Rainer Kenzler, Malermeister,
Waltraud Sproll, Rechtsanwältin,
Otto Thurner, Landwirt, alle aus
Volkertshausen, sowie Regina
Dold, Finanzamt Singen, und 
Petra Samuel, Finanzamt Singen
(Stellvertreterin von Frau Dold).

Die Gutachterausschussverord-
nung bestimmt, dass bei den
Gemeinden Gutachterausschüs-
se für die Ermittlung von Grund-
stückswerten und für sonstige
Wertermittlungen nach dem Bau-
gesetzbuch zu bilden sind. Der
Gutachterausschuss besteht aus
dem Vorsitzenden und mindes-
tens drei weiteren Gutachtern.
Bei der Ermittlung von Boden-
richtwerten muss einer der Gut-
achter ein Bediensteter der für
die Einheitsbewertung örtlich
zuständigen Finanzbehörde sein.
Dieser Gutachter und sein Stell-
vertreter werden vom Finanzamt
Singen vorgeschlagen und eben-
falls von der Gemeinde bestellt.
Um die Beschlussfassung des
Gutachterausschusses im Ver-
hinderungsfall bzw. bei Befan-
genheit einzelner Mitglieder
sicherzustellen, werden ent-
sprechend mehr Personen zu
ehrenamtlichen Gutachtern be-
stellt. Nicht zum Vorsitzenden
oder Gut-achter bestellt werden
darf der Bürgermeister einer
Gemeinde, da diesem die Ver-
waltung der Gemeindegrund-
stücke obliegt und somit ein 
Interessenkonflikt entstehen
könnte. 

Resolution für einen
Kreisverkehr

Der Gemeinderat beschloss, die
vom Gemeinderat der Stadt Sin-
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Alles, außer  

gewöhnlich! Alibabas Exoten-Show
Die ganze Woche bis Samstag, 18.11.2017

Ananas, Mango,  
Papaya, Melone,  
genussfertig im Becher.


